
7. Sitzung des Gemeinderates vom 24. September 2025 - Seite 1 
 

07. Sitzung des Gemeinderates vom 24. September 2025 
 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 

 
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung. 

 
Verwaltung  

2. Schaffung eines Bürgerbeteiligungshaushalt auf Grundlage des 
Programmdekretes vom 15. Dezember 2022, samt Regelwerk - Genehmigung. 
 

3. Doppelbesteuerungsabkommen: Einleitung eines Kassationsverfahrens. 
 

4. Städtepartnerschaft: Verabschiedung einer Regelung zur Bezuschussung. 
 

Straßenbau 

5. Unterhalt der Bachläufe: Genehmigung des Lastenheftes und des 
Vergabeverfahrens. 
 

Immobilien 
6. Eynattener Straße: Einverleibung einer Parzelle in das kommunale, öffentliche 

Straßen- und Wegenetz.  
 

7. Johannisberg und Horster Park: Übernahme und Einverleibung einer Parzelle in 
das kommunale, öffentliche Straßen- und Wegenetz.  
 

Finanzen  
8. Kirchenfabrik Eynatten: Genehmigung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 

2026.  
 

9. Evangelische Kirchengemeinde: Gutachten zum Haushaltsplan des 
Rechnungsjahres 2026.  

 
Verhandlungen und Beschlüsse 

 
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung. 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 27. August 2025 lag zur Einsicht bereit und wird 
genehmigt. 
 
 
Verwaltung 
2. Schaffung eines Bürgerbeteiligungshaushalts auf Grundlage des 

Programmdekretes vom 15. Dezember 2022, samt Regelwerk -
Genehmigung  

Artikel 59 des Programmdekrets der Deutschsprachigen Gemeinschaft räumt die 
Möglichkeit ein, einen Bürgerbeteiligungshaushalt zu schaffen.  Die Summe, die der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt wurde, beläuft sich auf 14.011,25 €. 
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Bürgerinitiativen, die den Zusammenhalt und die Lebensqualität des Viertels oder der 
Gemeinde nachhaltig stärken, können durch den Bürgerbeteiligungshaushalt 
finanziell unterstützt werden. 
Der Gemeinderat genehmigt in diesem Zusammenhang die Schaffung eines 
Bürgerbeteiligungshaushalts mit dem entsprechenden Regelwerk.   
 
 
3. Doppelbesteuerungsabkommen: Einleitung eines Kassationsverfahrens 

Die Kassationsanwälte Genicot und Oosterbosch wurden mit der Überprüfung der 
Kassationsmöglichkeit des Urteils des Appellationshofes in Brüssel vom 11. Mai 2011 in 
Bezug auf die Zuschlagshundertstel auf Einkommen bei Grenzgängern beauftragt. 
Dieses Kassationsverfahren wird gemeinsam mit der Gemeinde Kelmis eingeleitet.  
Der Rat ermächtigt das Gemeindekollegium mit der Einleitung der Klage beim 
Kassationshof. 
 
 
4. Städtepartnerschaft: Verabschiedung einer Regelung zur Bezuschussung 

 
Der Gemeinderat stimmte am 18. Oktober 2023 der Partnerschaft zwischen der 
Gemeinde Raeren und der Stadt Höhr-Grenzhausen zu. Die Bemühungen der 
Vereine bzw. Bürger der Gemeinde Raeren zur Stärkung und Aufrechterhaltung 
dieser Partnerschaft im Rahmen von gegenseitigen Besuchen und Veranstaltungen 
sollten finanziell unterstützt werden.  Wenn der Antrag den Bestimmungen entspricht, 
wird ein Zuschuss von 15 €/Teilnehmer und bei Sachkosten in Höhe von 150 € 
gewährt. In diesem Zusammenhang genehmigt der Rat die diesbezüglich 
aufgestellte Regelung zur Unterstützung der Partnerschaft mit der Stadt Höhr-
Grenzhausen. 
 
 
Straßenbau 

5. Unterhalt der Bachläufe: Genehmigung des Lastenheftes und des 
Vergabeverfahrens 

 
Die Gemeinde ist für den Unterhalt der Bachläufe der 3. Kategorie verantwortlich 
und muss dafür Sorge tragen, dass der natürliche Durchfluss des Wassers 
gewährleistet und zukünftige Hochwassersituationen vermieden oder abgemildert 
werden. Dieser Auftrag wird im Rahmen eines Jahresvertrages vergeben, wobei die 
Kosten auf 80.000 € geschätzt werden. 
 
 
Immobilien 

6. Eynattener Straße: Einverleibung einer Parzelle in das kommunale, 
öffentliche Straßen- und Wegenetz 

 
Die Parzelle, katastriert Gemarkung I, Raeren, Flur E Nr. 97 f, mit einer Fläche von 30 
m² befindet sich im privaten Besitz der Gemeinde Raeren und verläuft angrenzend 
an den Bürgersteig bzw. die Straße.   
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Der Gemeinderat beschließt in diesem Zusammenhang die Übernahme der 
vorgenannten Parzelle in das öffentliche kommunale Straßen- und Wegenetz 
 
 
7. Johannisberg und Horster Park: Übernahme und Einverleibung einer 

Parzelle in das kommunale, öffentliche Straßen- und Wegenetz  
 
Die Parzellen katastriert Gemarkung II, Eynatten  

 Flur A Nr. 2g7 mit einer Fläche von 310 m², gelegen im Bereich der Straße 
Johannisberg 

 Flur B Nr. 262 r mit einer Fläche von 353 m², gelegen Horster Park 
sind Eigentum des Unternehmens IMMOBEL aus Brüssel.  
Der Gemeinderat beschließt die kostenlose und auflagenfreie Übernahme der 
beiden vorgenannten Parzellen sowie die Einverleibung derselben in das öffentliche 
kommunale Straßen- und Wegenetz der Gemeinde Raeren. 
 
 
Finanzen 
 
8. Kirchenfabrik Eynatten: Genehmigung des Haushaltsplanes für das 

Rechnungsjahr 2026 
 
Der Haushaltsplan der Kirchenfabrik Eynatten schließt in Einnahmen und Ausgaben 
mit 91.155,50 € ab und sieht einen Gemeindezuschuss in Höhe von 70.441,28 € vor. 
 
 
9. Evangelische Kirchengemeinde: Gutachten zum Haushaltsplan für das 

Rechnungsjahr 2026 
 
Der Gemeinderat erteilt ein günstiges Gutachten zum Haushaltsplan 2026 der 
evangelischen Kirchengemeinde, der in Einnahmen und Ausgaben mit 143.480 € 
abschließt und einen Gemeindezuschuss zu Lasten der Gemeinde Raeren in Höhe 
von 13.848 € im ordentlichen Dienst sowie 1.760 € im außerordentlichen Dienst 
vorsieht. 


